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Tätigkeitsbericht 2016 der AG 15 - Health Geography  

Die Empfehlungen zur „Guten Kartographischen Praxis im Gesundheitswesen“  

(GKPiG), einer Kooperation der AG Health Geography mit dem AK Medizinische Geographie 

(DGfG) und dem Institut für Länderkunde, wurden 2016 fertiggestellt und stehen seit August 

2016 auf der Webseite der AG Health Geography zur Verfügung. Auch die kooperierenden 

Institutionen werden über deren Webseiten für eine Verbreitung der GKPiG sorgen. 

Weiterhin haben die AG-Sprecher Daniela Koller und Werner Maier ein Lehrmodul zum 

Thema „Health Geography/Spatial Epidemiology“ entwickelt, welches im Wintersemester 

2015/16 in einem internationalen Promotionsstudiengang im „Center for International Health“ 

(CIH) der LMU München und im Sommersemester 2016 im Studiengang „MSc 

Epidemiology“ am Institut für medizinische Informationsverarbeitung, Biometrie und 

Epidemiologie (IBE), ebenfalls LMU München, in Kooperation mit weiteren Dozenten gelehrt 

wurde. Sie sind zudem in das Buchprojekt „Geographie der Gesundheit“ involviert, 

welches 2016 erscheinen wird (Daniela Koller als Mitherausgeberin und Autorin, Werner 

Maier als Autor). 

Derzeit sind die AG Health Geography und die Nachwuchsgruppe Epidemiologie dabei, 

einen Workshop für Februar 2017 zum Thema GIS und Kartographie im Gesundheitswesen 

zu organisieren. Weiterhin bereitet sich die AG auf eine mögliche Beteiligung am 17. 

International Medical Geography Symposium (IMGS) 20I7 in Angers, Frankreich, vor. 

Derzeit befinden sich 222 Personen im Verteiler der AG. Der letzte uns bekannte Stand von 

DGEpi-Mitgliedern, die sich über die Geschäftsstelle der AG zuordnen haben lassen, betrug 

n=76.  

 

Die Sprecher 

Dr. Werner Maier und Dr. Daniela Koller 

 

 


